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(fair−NEWS) − Alfred Hartenbach: Hans Soldan war seiner Zeit mehr als 100 Jahre voraus

Mit einem feierlichen Festakt im Französischen Dom am Gendarmenmarkt in Berlin beging am 06.
Juni 2008 die Hans Soldan Stiftung ihr 100−jähriges Jubiläum. Neben der Urenkelin des
Stiftungsgründers Sonja Schmid und dem Neffen und Aufsichtsratsvorsitzenden der Stiftung
Hans−Georg Curtze nahmen auch Alfred Hartenbach, Parlamentarischer Staatssekretär bei der
Bundesministerin der Justiz, Gisela von der Aue, Senatorin der Justiz des Landes Berlin, Axel C.
Filges, Präsident der Bundesrechtsanwaltskammer, Dr. Michael Streck, Präsidiumsmitglied des
Deutschen Anwaltsvereins, Prof. Dr. Martin Henssler, Präsident des Deutschen Juristentages
sowie rund 250 geladene Gäste an den Feierlichkeiten teil.

In seinem Grußwort würdigte Alfred Hartenbach in Vertretung der Bundesjustizministerin Brigitte
Zypries den Stiftungsgründer Hans Soldan als einen Anwalt, der seiner Zeit mehr als 100 Jahre
voraus war. Bis heute sei die Hans Soldan Stiftung dem Auftrag ihres Gründers treu geblieben, mit
den aus der gewerblichen Tätigkeit erzielten Gewinnen die Belange der Anwaltschaft zu fördern
und aktiv mitzugestalten. "Die Stiftung hat vielmehr stets auch, ihrem Gründungszweck
entsprechend, dazu beigetragen, die Grundlagen des Anwaltsberufs wissenschaftlich zu
erforschen. Sie hat so maßgeblichen Einfluss auf die Entwicklung des anwaltlichen Berufsbildes
und auch des anwaltlichen Berufsrechts nehmen können", unterstrich der Parlamentarische
Staatssekretär die Bedeutung der Arbeit der Hans Soldan Stiftung auch für das Bundesministerium
der Justiz.

In seinem Festvortrag "Die Anwaltschaft zwischen Berufsethos und Kommerz" plädierte der
Präsident des Deutschen Juristentags und Direktor des Instituts für Anwaltsrecht an der Universität
Köln, Prof. Dr. Martin Henssler für eine Lockerung des Berufsrechts für Anwälte und regte ethische
Richtlinien für die anwaltliche Arbeit an, ähnlich den Regeln guter Unternehmensführung
(Corporate Governance).

Dabei sah Prof. Henssler durchaus Parallelen zum Stiftungsgründer: "Das Wirken Hans Soldans,
dieses Anwalts der Anwälte, weist intensive Bezüge zu unserer Themenstellung auf, war es doch
von einer hohen Wertschätzung für das Berufsethos, gleichermaßen aber von der Sorge um die
berechtigten wirtschaftlichen Belange der Anwaltschaft geprägt", erklärte der Präsident des
Deutschen Juristentags."Die Ziele der von Soldan gegründeten Selbsthilfeorganisation lagen auf
der Linie der in der Sozial− und Wirtschaftswissenschaft für die freien Berufe heute vertretenen
Konzeption einer ökonomischen Ethik."

1908 als Wirtschaftlicher Verband Deutscher Rechtsanwälte gegründet, wurde das Unternehmen
1929 in die Hans Soldan Stiftung umgewandelt. Seit der Ausgliederung 1989 verwirklicht die Hans
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Soldan GmbH die Ziele ihres Gründers als Dienstleister für Anwälte und Notare in allen Fragen
rund um den Kanzleibedarf .  Die St i f tung hingegen f inanziert  eine praxisor ient ierte
Juristenausbildung an deutschen Universitäten, fördert junge Anwälte bei ihrem Berufseinstieg und
unterstützt bestehende Kanzleien bei Managementfragen durch das Soldan Institut für
Anwaltmanagement. Auch wenn sich das Unternehmen Soldan und die Stiftung in den
vergangenen 20 Jahren völlig eigenständig entwickelt haben, so verfolgen beide das gemeinsame,
schon von Hans Soldan formulierte Ziel: die Anwälte und Notare in ihrer alltäglichen Arbeit zu
unterstützen.
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· Unternehmensinfo
Soldan − Dienste für Anwälte

Soldan ist seit 100 Jahren ein verlässlicher und fairer Partner von Rechtsanwälten und Notaren.
Dabei prägen hohe Fachkompetenz, fundierte Branchenkenntnisse und gemeinnütziges
Engagement die Arbeit des Unternehmens. Das Leistungsspektrum der Soldan GmbH umfasst ein
konsequent auf die Bedürfnisse von Kanzleien ausgerichtetes Sortiment zu dem Büro− und
Kanzleibedarf, Büroeinrichtung und −technik Kanzlei−Drucksachen, Beratung und Schulung,
juristische Fachliteratur, Rechtsdatenbanken, News und Services sowie Forschung und Förderung
gehören.

Seit dem Gründungsjahr 1908 hat Soldan stets den Erfolg und das Wohlergehen des Berufs der
Rechtsanwälte im Auge gehabt. In den vergangenen Jahren hat sich die Hans Soldan Stiftung
durch die Gewährung von Fördergeldern an universitäre Einrichtungen und Institutionen der
Anwaltschaft in Höhe von rund 14 Mio. Euro für die Aus− und Fortbildung des anwaltlichen Berufs
sowie der Kanzlei−Mitarbeiter stark gemacht.

Das gemeinnützige und unabhängige Soldan Institut für Anwaltmanagement e. V. sieht seine
Aufgabe darin, die Strukturentwicklung der Anwaltschaft und der sich hieraus ergebenden
Bedingungen für ein erfolgreiches und zukunftsorientiertes Management von Anwaltskanzleien zu
erforschen. Die Ergebnisse werden regelmäßig in einer eigenen Schriftenreihe veröffentlicht.
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